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Melioration 
Ich war der Melioration gegenüber skeptisch eingestellt, vor allem der Perimeter hat mich nicht 
überzeugt. Meiner Ansicht nach macht es wenig Sinn, wenn jemand (ich bin selber auch betroffen) eine 
Baulandparzelle besitzt und gleich angrenzend eine Kulturlandparzelle, diese Teil des Perimeters ist. 
Mir nützt die Kulturlandparzelle nur etwas, wenn sie an mein Grundstück angrenzt, dann kann ich dort 
einen Gemüsegarten anlegen oder einen Liegestuhl draufstellen. Wenn die Kulturlandparzelle mir 
weggenommen wird und ich irgendwo in Nusshof ein gleich grosses Stück Kulturland erhalte, bringt mir 
das gar nichts. Die Melioration hat aber noch eine andere, wichtigere Seite: die landwirtschaftlichen 
Grundstücke in Nusshof sind voller Drainagen, Eindohlungen und Leitungen. Diese stammen teilweise 
aus den 40er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts, gehen langsam aber sicher kaputt und müssen 
ersetzt werden. Wenn die Eindohlung eines Baches beschädigt wird, dann muss das Bächlein heute 
freigelegt werden. Die Kosten dafür muss der Landeigentümer übernehmen. Je nachdem kann das 
richtig teuer werden. Die Wegentwässerungen sind ebenfalls unzureichend. Gerade dieser 
Herbst/Winter mit aussergewöhnlich viel Regen und Schnee zeigt jetzt, wie fragil die unzähligen 
Leitungen sind. Das kann die Gemeinde und die Landbesitzer sehr teuer zu stehen kommen. Auch die 
dringend nötige, umfassende Sanierung der Buchmattstrasse wird teuer. Im Rahmen einer Melioration 
würden sich Bund und Kanton mit bis zu 75 Prozent an all diesen Kosten beteiligen. Die 
Expertenkommission Melioration hat sich kürzlich zu einer weiteren Sitzung getroffen. Die Kommission 
behandelt lediglich die Einsprachen gegen den Perimeter und gibt dem Regierungsrat eine 
Empfehlung dazu ab. Sobald wir wissen, wie es weitergehen soll, informieren wir an dieser Stelle 
wieder.  
 
Rolf Wirz, Gemeindepräsident Nusshof 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat 

 
Strasse zum Hof Buchmatt 
Der Gemeinderat hat kürzlich in Absprache mit Familie 
Andrist die grösseren Löcher auf der Strasse zum 
Buchmatt (Gemeindestrasse) durch die Tiefbaufirma Wirz, 
Liestal, ausbessern lassen. Auch konnte eine defekte 
Leitung instand gestellt werden, so dass beim Brunnen 
kein Wasser mehr über die Strasse laufen sollte. 
 
 
 
 
 
 
Parkieren auf Gemeindestrassen 
Seit dem Jahr 2015 existiert eine damals im Amtsblatt ausgeschriebene verkehrspolizeiliche 
Anordnung, dass das Parkieren auf Gemeindestrasse in Nusshof verboten ist. Die entsprechenden 
Beschilderungen fehlen bis heute. Der Gemeinderat möchte mit so wenig Schildern wie möglich die 
geltende Rechtslage signalisieren. Es werden an vier definierten Standorten zum Beginn der 
entsprechenden Zone Schilder angebracht. Parkieren ist also auf Gemeindestrasse generell verboten, 
ausser auf markierten Feldern und natürlich auf privaten Grundstücken.  

 
 
 
 
 
 



 
Karl Fricker zum 90. Geburtstag 
Unser Einwohner Karl Fricker konnte am Mittwoch, 17. Februar 2021, im Kreise seiner Familie seinen 
90. Geburtstag feiern. Karl Fricker war von den 50-Jahren an fast 30 Jahre Mitglied des Gemeinderats 
Nusshof, lange Jahre Bürgerrat, Feuerwehrkommandant, Mitglied des Wahlbüros, der 
Wasserversorgung Sissach und Umgebung. Die Aufzählung seiner Ämter dürfte damit nicht vollständig 
sein. Gemeindepräsident Rolf Wirz und Gemeindeverwalterin Sabine Gysin gratulierten Karl Fricker zu 
seinem hohen Geburtstag und übereichten ihm ein Holzkistchen mit regionalen Spezialitäten. Wir 
wünschen Karl Fricker weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.  

 

 
 
 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 

 

 
Wegzüge 
 
Paul Richener und Ilonka Bacher 
 
 
Alles Gute am neuen Wohndomizil! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Stellenausschreibung 
 

 
Für die Unterstützung der Gemeindeverwalterin und deren Stellvertretung suchen wir per 01.07.2021 
eine aufgestellte Persönlichkeit als 
 

Verwaltungsangestellte/r (20%) 
 
Ihr Aufgabengebiet 

 Unterstützung bei komplexen Geschäftsvorbereitungen für Gemeinderat und 
Gemeindeversammlung, Protokollführung an Sitzungen  

 Umsetzen von Beschlüssen der Gemeindeorgane sowie erledigen der entsprechenden 
Korrespondenzen 

 Allgemeine Einwohnerdienste, Einwohnerkontrolle, AHV/IV-Zweigstelle, Kataster- und 
Bestattungswesen 

 Mitarbeit in der Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung und FIBU, erstellen von Abrechnungen, 
vorbereiten des Budgets 

 Ferienvertretung der Gemeindeverwalterin inkl. Schalterdienst  

 

Ihr Anforderungsprofil 

 abgeschlossene kaufmännische Lehre mit Berufserfahrung,  
Branchenkenntnisse der Gemeindeverwaltung Voraussetzung 

 Kenntnisse des Rechnungsmodells HRM2 

 selbständige Arbeitsweise und rasche Auffassungsgabe 

 gute Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift 

 fundierte PC-Kenntnisse (MS-Office, Gemeinde-Software) 

 belastbar, kontaktfreudig und flexibel 

 

Wir bieten 

 Eine interessante, abwechslungsreiche und selbständige Tätigkeit 

 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

 

Haben wir Sie angesprochen? Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (inkl. 
aktuellem Betreibungs- und Strafregisterauszug) bis spätestens 31. März 2021 an den Gemeinderat, 
Hauptstrasse 20, 4453 Nusshof. Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwalterin Sabine Gysin, Tel. 
061 971 27 38, gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Aus der Steuerverwaltung  

 
Informationen zum Hauptversand der Steuererklärungen 2020 
Auf der Webseite www.steuern.bl.ch werden regelmässig aktuelle Informationen un-ter dem Link 
«Aktuell» publiziert. Gesetzliche Neuerungen oder allgemeine Hinweisefinden Sie im Formular 
«Informationen und Neuerungen.  
 
Das EasyTax Programm steht unter www.easytax.bl.chzum Herunterladen bereit. Für das Steuerjahr 
2020 wurden keine EasyTax CDs mehr produziert.  
 
Fragen zum EasyTax Programm sind an die E-Mail-Adresse easytax@bl.ch zur richten. Personen 
ohne Internetzugang können den Support wie folgt erreichen:Telefon: 061 552 66 00 ab 4. Februar bis 
29. April 2021, jeweils Montag 13.00-14.00 Uhr und Donnerstag 10.00-11.00 Uhr. Die ersten EasyTax-
Steuererklärungen wurden Ende Januar 2020 der Post übergeben und werden nun laufend an die 
Steuerpflichtigen zugestellt. Die Einreichungsfristen bleiben unverändert: 

• 31. März für Unselbständigerwerbende und Nichterwerbstätige 
• 30. Juni für Selbstständigerwerbende und Juristische Personen 
• 30. November für sekundär Steuerpflichtige 

 
Unter www.steuern.bl.ch kann eine Fristverlängerung via Online-Gesuch einfach und rasch erfasst 
werden. Personen ohne Internetzugang, können das Formular verwenden, welches der ersten 
Mahnung zur Einreichung der Steuererklärung beiliegt und auf dem Postweg einreichen. 
Es wird automatisch eine stillschweigende Frist von 2 Monaten über die auf der Steuererklärung 
aufgedruckte Ersteinreichungsfrist hinaus gewährt. Stillschweigende Fristen von 2 Monaten werden 
automatisch gewährt und müssen nicht manuell erfasst werden. Wer weder die Steuererklärung noch 
ein Fristerstreckungsgesuch nach Ablauf der still-schweigend gewährten Fristerstreckung einreicht, 
erhält eine 1. Mahnung mit einem vorgedruckten Fristerstreckungsgesuch. 
 
 

 
 
 
Aus der Stützpunktfeuerwehr Sissach  

 
Kommandantenwechsel bei der Stützpunktfeuerwehr Sissach 
 
 
Per 31. Dezember 2020 hat Maj. Adrian Schaub sein Amt als 
Kommandant abgegeben und ist aus dem aktiven Feuerwehrdienst der 
Stützpunktfeuerwehr Sissach ausgetreten.  
Adrian Schaub hat während 30 Jahren in Sissach Feuerwehrdienst 
geleistet, davon 17 Jahre als Kommandant.  
 
Wir danken Adrian Schaub für seine grossen Verdienste in der 
Stützpunktfeuerwehr Sissach und für sein stets offenes Ohr für Anliegen 
der Mannschaft. Wir wünschen Adi für seine private und berufliche 
Zukunft nur das Beste.  
 
Per 1. Januar 2021 hat Maj. Raphael Zaugg das Amt des Kommandanten übernommen. Raphael 
Zaugg ist 37 Jahre alt, Hochbautechniker HF und arbeitet als Bauführer. Er ist verheiratet und wohnt 
mit seiner Frau in Sissach. Wir wünschen Raphael für sein neues Amt viel Erfolg und Freude.  
 

Interessiert am aktiven Feuerwehrdienst?  

Die Stützpunktfeuerwehr Sissach ist immer auf der Suche nach motivierten und engagierten 

Feuerwehrleuten oder solche, die es werden möchten. Wer 21 Jahre alt, in einer der vier 

Verbundgemeinden Itingen, Nusshof, Sissach oder Zunzgen wohnhaft ist und sich für den aktiven 

Feuerwehrdienst interessiert, darf sich jederzeit unter info@fwsissach.ch melden.   

 

http://www.steuern.bl.ch/
mailto:easytax@bl.ch
http://www.steuern.bl.ch/
mailto:info@fwsissach.ch


 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 



Aus den Kirchgemeinden 

 

 



 


